
Eine Initiative der Plattform 20000frauen, Gusshausstraße 14/1, 1040 Wien.      Gefördert von 

 Beteiligt euch 

am 30. Mai 2015 in Wien 

bei der 

Feministischen Tischgesellschaft   

 

anlässlich 

40 Jahre UN-Dekade der Frau 

und 

40 Jahre Schwangerschaftsabbruch 

in Österreich 

  

1975 fand in Mexiko City die erste UN-Weltfrauenkonferenz statt, mit dem Ziel, die Stellung der Frauen 

weltweit zu verbessern. Die auf der Konferenz entworfene Konvention zur Beseitigung jeder Form der 
Diskriminierung der Frauen (CEDAW) wurde 1979 von der UNO verabschiedet und bis heute von fast allen 
190 UNO-Mitgliedsstaaten ratifiziert (1982 von Österreich). Auf der vierten und bislang letzten UN-
Weltfrauenkonferenz in Peking 1995 verpflichteten sich die Staaten die Gleichstellung der Geschlechter in 
allen Bereichen zu fördern. Doch die Realität schaut anders aus: weltweit leisten Frauen 2/3 der Arbeit, 
produzieren die Hälfte der Lebensmittel, verfügen über 10% des Einkommens und nur 1% des Vermögens.  

1975 wurde in Österreich der Schwangerschaftsabbruch legalisiert, d.h. bis zur 12. Schwangerschafts-

woche straffrei gestellt. Ein großer Sieg für Frauen: das Ende von lebensgefährlichen Abtreibungen sowie 
Straffreiheit für ungewollt Schwangere und Ärzte/Ärztinnen, die Abtreibungen durchführen. Die 
Fristenlösung ist aber ein Kompromiss, denn bis heute steht der betreffende Paragraf im Strafgesetzbuch. 
Darüber hinaus ist die Forderung nach einer Durchführung von Abbrüchen in allen aus öffentlichen 
Geldern finanzierten Spitälern in ganz Österreich nach wie vor nicht erfüllt, ebenso wenig wie jene nach 
Kostenübernahme für einen Abbruch durch die Krankenkasse.  

 

2015 gibt es also genügend Anlässe für Begegnung und Austausch zwischen Vertreterinnen aus Frauen- 

und Mädcheneinrichtungen, öffentlichen Institutionen und Interessensvertretungen sowie interessierten 

Einzelfrauen. Die Aktivistinnen der Plattform 20000frauen laden daher am Samstag, den 30. Mai 
von 13.00 bis 17.00 Uhr zu einer Feministischen Tischgesellschaft auf die Mariahilfer Straße - 

zwischen Schottenfeldgasse und Andreasgasse - ein. Die Tischgesellschaft wird im öffentlichen Raum 
stattfinden, zahlreiche Tische bieten Platz für diskursive und kulinarische Genüsse, umrahmt wird die 
Aktion von künstlerischen Performances, verschiedenste Formate wie etwa Speed Dating, Living Books 
oder Weltcafè bieten spannende und vielfältige Diskussions- und Begegnungsmöglichkeiten. 

Diese Aktion wird gelingen, wenn sich viele viele viele beteiligen! Daher suchen wir  Einzelfrauen 
und Fraueninitiativen, die ihre Themen lustvoll einbringen möchten,  Musikerinnen, Theaterfrauen und 
Clowninnen, die den künstlerischen Rahmen gestalten,  Köchinnen/Bäckerinnen, die kulinarisch 
verwöhnen,  Frauen, die mitorganisieren und mitgestalten wollen.  

Wir stellen die benötigte Infrastruktur (Tische, Bänke, kulinarische Grundversorgung, Equipment für 
Redebeiträge etc.) zur Verfügung und sorgen für ein festliches Flair. 

Bei Interesse bitte an office@20000frauen.at wenden oder bei einem Plenum vorbeikommen - Termine 
und Orte unter http://www.20000frauen.at/. 
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